
 

 

Anlage 
 
 

Erklärung 
 

zur Bewerbung um den Kehrbezirk OS/EL 03-02 – Lingen (Ems) -  
 
 
Ich versichere, dass ich 
 
1. die handwerklichen Voraussetzungen zur selbständigen Ausübung des Schornsteinfegerhand-

werks besitze (§ 9a Abs. 1 SchfHwG), 
 
2. über die für die Erfüllung der Aufgaben erforderlichen Rechtskenntnisse verfüge, 
 
3. die erforderliche persönliche und fachliche Zuverlässigkeit besitze und gewährleiste, die Aufga-

ben und Pflichten entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen zum Zweck der Erhaltung der 
Betriebs- und Brandsicherheit zu erfüllen, 

 
4. (bei ausländischen Bewerbern) meine Berufsqualifikation in ____________________________ 

(Mitgliedstaat der Europäischen Union, Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum oder der Schweiz) erworben habe und über Kenntnisse der deutschen       
Sprache verfüge, die für die Ausübung der Tätigkeit erforderlich sind. 

 
Ich erkläre, 
 
1. dass ich als Bezirksinhaber (m/w/d) bei positiver Entscheidung über diese Bewerbung die Auf-

hebung der vorhandenen Bestellung beantragen werde, 
 
2. dass ich gesundheitlich geeignet bin, die Aufgaben des bevollmächtigten Bezirksschornsteinfe-

gers (m/w/d) auszuüben, 
 
3. mich mit der Einholung einer Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder deren Vorlage ei-

nes einfachen polizeilichen Führungszeugnisses einverstanden, 
 
4. mich mit der Einholung einer Auskunft aus dem Bundeszentralregister einverstanden, 
 
5. dass gegen mich innerhalb der letzten zwölf Monate keine strafgerichtlichen Verurteilungen er-

gangen sind, kein gerichtliches Strafverfahren anhängig ist oder ein anhängiges Ermittlungsver-
fahren bekannt ist. 

 
6. dass ich in geordneten finanziellen Verhältnissen lebe; d.h. insbesondere keine Steuerrück-

stände gegenüber dem Finanzamt und Verbindlichkeiten gegenüber den Sozialversicherungs-
trägern bestehen. 

 
7.       dass ich mit einer Einsichtnahme in meine Personalakte einverstanden bin (nur bei Kehrbezirks- 
          Inhabern), 
 
8.       dass in den letzten zehn Jahren gegen mich keine Aufsichtsmaßnahmen wie Entzug des    
          Kehrbezirks, Verweise oder Verwarnungsgelder ergriffen oder eingeleitet wurden (§ 21 Abs. 3 
          SchfHwG). 
 
Es ist mir bekannt, dass unrichtige Angaben hinsichtlich der oben genannten Anforderungen zur Rück-
nahme der Bestellung führen können. 
 
 
 
 
Ort, Datum                                                                           Unterschrift 


